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Mag. Gabriele
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Ve rei n
Selbstbewusst

Prävention von sexuellem Kin-
desmissbrauch ist Bewusst-
seinsbildung auf vielertei
Ebenen: die Tatsache, dass
95 Prozent der Täterlnnen die
Kinder gut bis sehr gut ken-
nen, atso aus ihrem sozialen
Nahfetd stam men, ersch üitert
Ettern wie Pädagoglnnen.
Die Warnungen vor dem/der
,,bösen Unbekannten" greifen
nicht - im Gegenteil, sie
ängstigen Kinder, zielen an
der Realität vorbei und geben
ihnen keinerlei Handlungs-
kom petenzen.

,,$teig nieht eüm*'

ist eu werltg!
Die Mitarbeiterlnnen des Ver-

ei ns,,Selbstbewusst" stärken
Kinder in ihrem Setbstbewusst-
sein, um Missbrauch entge-
gen zu wirken. Sie stärken
i h re H a nd Iun gskom petenzen,
indem sie die Kinder Rol-

lenspiele aktiv mitgestalten
lassen und sie ermutigen, bei
GrenzverletzunEen,,Nein" zu
sagen. Die Dinge werden beim
Namen genannt, ohne die
Kinder zu ängstiEen - l(inder
haben das Recht auf sexuelle
Selbstbestimm ung!
Prävention ruht auf den drei
5äulen des Selbstwertes, der
guten biologischen, alters-
gemäßen Aufklärung und
den Präventionsg rundsätzen
wie: ,,lVlein l(örper gehört
mir", ,,lch entscheide, welche
Berührung ich haben rnag",
,,Schlechte Geheimnisse soll
man weitererzähten",,,lch
darf mir immer Hilfe holen"
etc. U nsere Präventionswork-
shops sind ein urnfassendes
Angebot für Pädagoglnnen,
iltern und Kinder.

',
Verein Selbstbewusst, Haupt-
straße 48, 5302 Henndorf, Tel.:
A65A I 2A2OO13, E-Ma il: kontokt@
selb_stbewuss_t gt, Internet: W!t$ t
se Ibstbewu sst. at.
Weitere lnfos: Forum Familie
Flachgau, Dr. WolfEang Mayr,
Iel.: A66418?8423B.
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